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ScAîmzenseAe Por/rrtîï-GaZ/m'e. Heft 49, 50 und 51. Art. Institut
Orell Füssli in Zürich. 1893.

Diese drei Hefte enthalten die Bilder der Herren: Präsidenten Pestalozzi
und Haller, Nationalrat Berger, Staatsanwalt Kaupert, Maler Meuron, Professor
Etienne Cropt, Jent, Buchdrucker und Zünd, Maler; Francillon, Nationalrat,
Imliof, Ratsherr, Schürch, Stadtpfarrer, Wissmann, Pfarrer, Miller, Direktor,
Kaufmann, Professor, Forel, Direktor und Condreau, Redaktor; Tschudy, National-

rat, Zürcher, Ingenieur, de Castonay, Nationalrat, Dr. Stössel, Ständerat,
Mezger, Antistes, Kaiser, Bundesarohivar, Zschokke, Professor und Schweitzer,
Direktor. Die Bilder sind gut gelungen und machen dem Art. Institut Orell
Füssli alle Ehre. Die Zahl der Portraite beträgt jetzt 408.

Verschiedenes.

Kantonale zürcherische Gewerbe-Ausstellung in Verbindung
mit den eidgenössischen Abteilungen für Unfallverhütung,

Fabrikhygiene und Samariterwesen — Kleinmotoren
Hausindustrie und Frauenarbeit.

Die Ausstellung findet vom 15. Juni bis 15. Oktober 1894 statt.
Die kantonale Ausstellung umfasst 19 Gruppen und zwar:

1. Rohprodukte des Baugewerbes, 2. Keramik- und Zementindustrie,
3. Hochbau mit der gesamten Bauindustrie, 4. Dekoration und Kunst,
5. Möbel uud Hauseinrichtung, 6. Maschinenindustrie und Feuer-
löschwesen, 7. Metallindustrie, 8. Bekleidungswesen, 9. Nahrungs-
und Genussmittel, 10. Ohemische Industrie, 11. Goldschmiedearbeiten
und Uhrmacherei, 12. Feinmechanik, musikalische und Wissenschaft-

liehe Apparate und Instrumente, 13. Papierindustrie, 14.Vervielfältigungs-
verfahren, 15. Kurzwaren, 16. Land- und Forstwirtschaft, Fischerei,
17. Gartenhau, 18. Hotel- und Wirtschaftswesen und 19. Fachkurse,
Lehrwerkstätten, praktische Kurse, Vereine, Anstalten und Behörden.

Als Zweck der Ausstellung wird bezeichnet : Sie soll dem Hand-
werk und den kleinen Industriezweigen, die sich bei uns wesentlich
vermehrt haben, dienen, namentlich soll der Mittelstand durch die
mit demselben in Verbindung zu bringenden Studien und Anregungen
einen wesentlichen Nutzen von ihr ziehen.

Die Organisation und Verwaltung wird durch den Ausstellungsort
übernommen. Es werden nur Produkte zugelassen, welche im Kanton
Zürich als Rohstoffe gewonnen oder aus Rohfabrikaten anderweitigen
Ursprungs im Kanton fertig gestellt wurden. Die Aussteller tragen
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die Transportkosten bis zum Bahnhof, die Aufstellung der einge-
sandten Gegenstände, die Ausstellungsschränke oder Gestelle und

eine entsprechende Platzmiete. Den Transport vom Bahnhof zum

Ausstellungsplatz, die Assekuranz, die allgemeine Dekoration, die

Bewachung und Reinhaltung und die Lieferung der allgemeinen
Betriebskraft übernimmt die Ausstellung.

Die Anmeldungen sind bis Ende Juni 1894 an das Bureau der
kantonalen Gewerbsausstellung in Zürich einzusenden. Gegenstände
welche 14 Tage nach Schluss der Ausstellung nicht abgeholt sind,
werden gegen Nachnahme allfälliger Spesen den Eigentümern zuge-
stellt. Sämtliche Gegenstände werden durch eine Jury einer fach-

männischen Beurteilung unterzogen und in Rangstufen geteilt. Die

Mitglieder der Jury sollen thunlichst ausserhalb des Kantons gesucht
werden.

Universität Tübingen.

Fbr/esww#«ra im JUm/er,semester 4893/94.

A, Staatswissenschaftliche Fakultät:
Nationalökonomie, allgemeiner Teil (allgemeine Volkswirtschafts-

lehre) mit Einschluss der Münz-, Bank- und Transportpolitik. —
Der Kommunismus, der Sozialismus und die Sozialdemokratie.
Nationalökonomische Übungen. Prof. Dr. row

Deutsches Reichsstaatsrecht. — Württembergisches Staatsrecht.

— Württembergisches Verwaltungsrecht. — Die deutsche Kranken-,
Unfall-, Alters- und Invaliditätsversicherung. Prof. Dr. w» ZrWy.

Einleitung in die Rechtswissenschaft (allgemeine Rechts- und
Staatslehre, juristische Encyldopädie, Geschichte der Rechtswissen-

schaft). — Allgemeines Staatsrecht nebst Verfassungspolitik. — Völ-
kerrecht. Prof. Dr. von J/ar/iA.

Finanzwissenschaft. — Die Arbeiterfrage und die wichtigsten
Aufgaben gegenwärtiger Sozialpolitik. Bank- und Kreditpolitik.
Volkswirtschaftliches Disputatorium und Anleitung zu Volkswirtschaft-
liehen und statistischen Arbeiten. Prof. Dr. jVew?waww.

Forstencyklopädie. — Forsteinrichtung, theoretischer Teil. Prof.
Dr. Aoroy.

Forstbenützung mit Einschluss des Transportwesens. — Be-
sprechung ausgewählter forstlicher Fragen. Prof. Dr. Grawe?*.
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Holzmesskunde. — Geschichte des deutschen Forstwesens. —
Übungen im forstlichen Planzeichnen. Prof. Dr. Spe/cW.

Landwirtschaftliche Betriebslehre mit Einschluss des landwirt-
schaftlichen Genossenschaftswesens und der landwirtschaftlichen Tech-

nologie. Besprechung ausgewählter landwirtschaftlicher Fragen. Prof.
Dr. Leemow«.

Bevölkerungs- und Moralstatistik. Statistische Übungen. Privat-
dozent Dr. von ßerpwmswtt.

Gewerbe- und Handelspolitik. Privatdozent Dr. 7Vö7/scA.

Forstliche Exkursionen und Demonstrationen. Säm/Z/cAe /erst-
It'cAew Doeew/ew.

B. Sonstige Vorlesungen:
Alle juristischen, mathematischen, naturwissenschaftlichen Vor-

lesungen sind vollständig vertreten (darunter Prof. Dr. //epeZmaMw).

— Krankheiten der Holzgewächse. — Mikroskopisch-forstbotanische
Demonstrationen; Anatomie der Hölzer und Baumrinden.

Aw/aw*/ 23. OA/oèer.

Nähere Auskunft durch die forstlichen Dozenten.

Forstliche Vorlesungen an der Universität Giessen

im Wintersemester 1893/94.

Geh. Hofrat Prof. Dr. //ess : Encyklopädie und Methodologie
der Forstwissenschaft II. Teil, die forstliehe Betriebslehre, dreistün-

dig; Forstbenutzung, insbesondere Nebennutzungsbetrieb, zweistündig;
praktischer Kursus über Forstbenutzung einmal. Prof. Dr. JUimme-

watter.' Holzmesskunde, vierstündig, mit Übungen im Walde einmal;
Waldwertrechnung und Forststatik, dreistündig; Anleitung zum Plan-
zeichnen, zweistündig. Prof. Dr. Z/rattw: Forstrecht, drei- bis vier-
stündig.

Beginn der /jwrna/n/tt/a/iow am 16. Oktober, der For/esMMpew

am 23. Oktober.
Das Vorlesungsverzeichnis der Universität, ein besonderer forst-

licher Lektionsplan und eine Schrift über den hiesigen forstwissen-
schaftlichen Unterricht können von dem Unterzeichneten bezogen
werden.

G/essew, den 24. Juli 1893. Dr. Z/ess.

Adresse der Redaktion : Professor El. Landolt, Zürich.
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